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Heut' bin ich ein schlechter Mensch, 
selbstgerecht und ungehemmt. 
Ich schlage Türen vor Deiner Nase zu 
und signalisier: "Lasst mich in Ruh!" 

Ungeniert spuck ich Dir 
in Dein letztes Glas mit Bier. 
Reiz mich nicht - quatsch mich nicht an. 
Es sei denn Du hättest zu Schmerzen ´nen Hang. 

REF 
Ich bin heut anders  
Ich fühl mich anders. 
Es ist so dunkel 
Viel zu dunkel. 
Hier gibt es Ärger, hier gibt es Streit. 
... und diesmal geht es viel zu weit.  

Selbstgerecht und hundsgemein, 
der Familienbaum birgt ein Schwein. 
Den Blick verloren, das Hirn verbrannt. 
Zugeschlagen - weggerannt. 

REF: 
Ich bin heut anders  
Ich fühl mich anders. 
Es ist so dunkel 
Viel zu dunkel. 
Hier gibt es Ärger, hier gibt es Streit. 
... und diesmal geht es viel zu weit. 

Ich tue heute jedem weh 
Klau Geld aus Mamas Portemonaie 
Bescheisse alle bei'm Mau-Mau 
Und "spiele" dann mit deiner Frau. 

Heut' war ich ein schlechter Mensch, 
selbstgerecht und ungehemmt. 
Ich schlug die Tür vor Deiner Nase zu 
wollt' nur sagen: "Lasst mich in Ruh!" 

 


